
Gemeindebrief
für die

Evangelische Kirchengemeinde Ohmtal-Lahnberg
• Bürgeln •

• Bauerbach mit Ginseldorf •
• Betziesdorf mit Anzefahr und Sindersfeld •

Oktober und November 2023



würdig und langsam - viele Men-
schen folgten uns – ging ich mit 
dem Bestatter auf dem Haupt-
friedhof in Marburg mit der Urne 
den etwas längeren Weg zur 
Grabstätte hinunter, als etwas 
an uns vorbeihuschte. Ein Tier? 
Könnte schon sein hier. Als ich 
mich aber umschaute, sah ich ei-
nen Jogger, der in flottem Tempo 
auf dem Friedhof auf den autofrei-
en Wegen unter Bäumen entlang 
an den unterschiedlichsten Grä-
bern unterwegs war.
Neulich fragte mich ein junger 
Mann, ob man denn wohl über-
haupt auf einem Friedhof einfach 
so spazieren dürfe und ob das 
nicht pietätlos sei. Was würden 
Sie antworten? Wie erginge es 
euch, einem Jogger zu begeg-
nen, derweil ihr im Trauerzug dem 
Sarg eines verstorbenen Angehö-
rigen oder Bekannten folgt?
Ich glaube, auf dem Dorf wird ei-
nem eine solche Szene eher  nicht 
begegnen; auch die Größe der 
hiesigen Friedhöfe bietet Joggern 
in der Regel keine guten Wege. 
Ob der an uns vorbeilaufende 
Mann im Blick hatte, wo er sich 
befand? Ob er Gedanken hat-

te für diesen Ort, der uns immer 
wieder daran erinnert, dass das 
Leben vergeht und dass nie-
mand unsterblich ist? Ob er wohl 
manchmal innehält und genau 
hinschaut? Denn auf dem Mar-
burger Friedhof gibt es richtig viel 
zu gucken – hier ein besonderes 
Grab, dort ein besonderer Baum. 
Skulpturen. Bilder…
Ich finde es jedenfalls nicht pie-
tätlos, wenn der Ort, den wir mit 
Sterben und Tod verbinden, ein 
Ort der Bewegung ist. Natürlich 
sollten Trauernde nicht gestört 
werden bei dem, was sie inner-
lich bewegt. Der Friedhof bleibt 
immer auch besonderer Ort – Ort 
der Ruhe und Einkehr; mancher 
spricht hier mit dem Menschen, 
der gestorben ist. Andere wün-
schen sich Stille.
Für alle ist es Ort des Gedenkens 
– an einen Menschen oder an die 
Sterblichkeit und Vergänglichkeit.
Die Rituale an diesem Ort ändern 
sich. Luftballons fliegen hier nach 
oben. Eine Birne wird mit ins Grab 
gegeben, nachdem das Gedicht 
vom Herrn von Ribbeck verlesen 
wurde. Musik wird abgespielt. 
Briefe werden vorgelesen.

Liebe Leserinnen und Leser,

Das Meer, in das mein Leib versinkt, ist auch nur die 
hohle Hand meines Heilands, aus der mich nichts 
reissen kann. (Gorch Fock. Letzter Eintrag im Bordbuch, 1916)



Aber noch nie habe ich erlebt, 
dass nicht fast jeder Mensch einer 
Trauergemeinde mit zum Grab 
geht und mit einem Schippchen 
oder der bloßen Hand Erde ins 
Grab wirft – Erinnerung an unser 
Geschaffensein aus Erde, wie es 
im Alten Testament zu lesen ist:  
»Da machte Gott der HERR den 
Menschen aus Staub von der Erde 
und blies ihm den Odem des Le-
bens in seine Nase. Und so ward 
der Mensch ein lebendiges We-
sen.« Und am Ende heißt es dann 
»Erde zur Erde, Asche zur Asche 
und Staub zu Staub.« Selten erle-
be ich, dass nicht äußerst inbrüns-
tig an diesem Ort das Vaterunser 
gebetet wird – und ich höre immer 
öfter, dass auch bei nichtkirchli-
chen Beerdigungen dieses Gebet 
doch gesprochen wird.
Manchmal habe ich das Gefühl, 
an diesem Ort und im Vollzug ei-
nes Gottesdienstes anlässlich ei-
ner Beerdigung hören Menschen 
besonders aufmerksam zu – sind 
die Herzen besonders weit geöff-
net, denn alle sehnen sich nach 
Trost und Hoffnung. Viele wün-
schen sich, hier deutlich zu hören, 
dass unser irdisches Leben nicht 
alles ist. Dass Neues uns erwar-
tet. Ewiges Leben. Leben bei Gott.
Fürchte dich nicht, denn ich 
habe dich erlöst; ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen, du 
bist mein (Jesaja 43,1b).

Im November feiern wir den Ewig-
keitssonntag und nennen die Na-
men der seit dem letzten Ewig-
keitssonntag Verstorbenen in 
einem Gottesdienst. Wir zünden 
ein Licht an. Wir tauchen nochmal 
ein in die Traurigkeit und hoffen, 
dass wahr wird: Gott spricht: Ich 
will euch trösten, wie eine Mut-
ter tröstet (Jesaja 66,13). Fast 
schon im Winter denken wir doch 
an Ostern, da Jesus Christus vom 
Tod erstanden ist. Als er lebte, 
ermutigte er: Ich bin die Aufer-
stehung und das Leben. Wer 
an mich glaubt, wird leben, und 
wenn er gleich stürbe (Johan-
nes 11,25).
Ich wünsche uns Herbsttage, die 
sich nicht mit ihrer Trübnis in uns 
ausbreiten, sondern die unseren 
Glauben an die Auferstehung 
wecken. Vielleicht wagen wir es 
ja, einfach so einen Spaziergang 
über den Friedhof zu machen; 
viele Lichter werden uns leuchten. 
Manche Gedanken werden uns 
bewegen. Vielleicht auch Dank, 
dass wir – noch – hier sein dürfen.
Herzliche und herbstliche Grüße
Ihre/eure Pfarrerin 

Berit Hartmann



Gottesdienste

Oktober 
Betziesdorf Bürgeln Bauerbach

01.10.
Erntedank

09:45 Uhr
(Eckert)

11:00 Uhr
Abendmahl

(Eckert)

11:00 Uhr
Erntedank mit 

Abendmahl und 
anschließendem 
Mittagessen mit 

Suppe
(Hartmann)

08.10.
18. Sonntag 

nach Trinitatis

09:45 Uhr
(Kling-Böhm)

11:00 Uhr
Taufe

(Kling-Böhm)
11.10.

Mittwoch
18:00 Uhr Reddehausen

Friedensgebet (Hartmann)
15.10.

19. Sonntag 
nach Trinitatis

09:45 Uhr
(Hartmann)

11:00 Uhr
(Hartmann)

22.10.
20. Sonntag 

nach Trinitatis

09:45 Uhr
(Schulz)

11:00 Uhr
(Schulz)

28.10.
Samstag

17:00 Uhr Katholische Kirche Ginseldorf
Ökumenische musikalische Andacht

(Hartmann u. a.)
29.10.

21. Sonntag 
nach Trinitatis

11:00 Uhr
(Klatt)

09:45 Uhr
(Klatt)



Gottesdienste

November 
Betziesdorf Bürgeln Bauerbach

05.11.
22. Sonntag 

nach Trinitatis

19:30 Uhr
Konzert

(Hartmann/
Putze)

11:00 Uhr
(Hartmann)

08.11.
Mittwoch

18:00 Uhr Schwarzenborn
Friedensgebet (Eckert)

12.11.
Drittletzter

Sonntag des
Kirchenjahres

11:00 Uhr
Goldene

Konfi rmation
(Eckert)

11:00 Uhr
(Hartmann)

19.11.
Vorletzter

Sonntag des
Kirchenjahres

11:00 Uhr
(Eckert)

09:45 Uhr
(Eckert)

22.11.
Bußtag

19:00 Uhr
Gottesdienst für den Kooperationsraum in der 

Kreuzkirche Bauerbach
(Hartmann/Eckert/weitere Pfarrerinnen und Pfarrer 

des Kooperationsraumes)
26.11.
Letzter

Sonntag des
Kirchenjahres

10:00 Uhr
Friedhofskapelle

(Eckert)

11:00 Uhr
(Eckert)

18:00 Uhr
Ökumen. Taize-

Gottesdienst
(Hartmann)

Dezember 
Betziesdorf Bürgeln Bauerbach

03.12.
Erster
Advent

16:00 Uhr
Lichterkirche

(Eckert)

17:00 Uhr
Lichterkirche
(Hartmann)



Helfen und teilen – Sankt Martin und der liebe Gott
Kinderkirche mit Frühstück 

in der 
Kreuzkirche Bauerbach

10:30 Uhr
Samstag, 18. November

 

Wir singen und spielen, er-
leben eine Geschichte, wir 
essen und trinken, wir teilen 
Zeit und was wir erlebt ha-
ben …

Anmeldung bitte unter

Berit.Hartmann@ekkw.de 
oder 

Tel. (01 75) 6 90 33 94 

 
 

————————————————

Ökumenische musikalische Andacht 
am 28. Oktober um 17:00 Uhr 

in der katholischen Kirche Ginseldorf

mit verschiedenen Mitwirkenden

Veranstaltungen – Termine – Informationen



Erntedankfest 2023
Wir feiern in allen Kirchen.

Geschmückte Altäre bezeugen unseren Dank.
Wir wurden satt.

Es konnte geerntet werden.

Gottesdienste am 1. Oktober 2023

09:45 Uhr  Betziesdorf (Eckert)

11:00 Uhr  Bürgeln (Eckert)

11:00 Uhr  Bauerbach (Hartmann)
            mit anschließendem Suppenessen

»Trotzdem«



»Gott ist nahe denen, die zerbrochenen Herzens sind…« 

Taizegottesdienst am Ewigkeitssonntag

26. November um 18:00 Uhr

in der Kreuzkirche Bauerbach

Singen und Beten
Stille haben
Leben und Sterben 
bedenken 
Der Gestorbenen gedenken 
und ihre Namen nennen
Lichter anzünden
Gemeinschaft erfahren





Gottesdienst am Buß- und Bettag 
22. November 2023 um 19:00 Uhr 
in der Kreuzkirche Bauerbach

mit allen Gemeinden im Kooperationsraum Cölbe-Lahntal
Trotzdem

•	 glauben
•	 vergeben

•	 am Klimaschutz festhalten
•	 lieben

•	 …
Wir feiern Gottesdienst – trotzdem!

... und laden im Anschluss zum Zusammensein bei einem Imbiss und 
Getränken ein

————————————————

Nachbarschaftscafé Kreuzkirche Bauerbach

Einmal im Monat!
Im Kerzenschein bei Tee und Kaffee sitzen, Selbstgebackenes genie-
ßen und erzählen – alte Bekannte treffen und neue kennenlernen. Der 
gedeckte Tisch ist immer groß genug!

Mittwoch, 11. Oktober
Mittwoch, 08. November

jeweils ab 15:30 Uhr

————————————————

Heckenschnitt auf dem Friedhof Betziesdorf
Samstag, 14. Oktober 

ab 09:00 Uhr



Gemeindenachmittag in Betziesdorf
mit Pfarrerin Annette Bartsch

… miteinander ins Gespräch kommen
… sich austauschen über Aktuelles und 
   Vergangenes
… gemeinsam singen
… Impulse zu unterschiedlichen Themen 
   hören
… sich stärken bei Kaffee, Tee und Kuchen

Dafür und für anderes mehr bietet der Gemeindenachmittag Raum.
Am ersten Montag des Monats kommen wir um 14:30 Uhr im evan-

gelischen Gemeindehaus in Betziesdorf zusammen. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei:

02. Oktober    06. November    04. Dezember

————————————————

Ein Buch für die Vierjährigen
bekamen die vier Jahre alten Kinder unserer Gemeinde, die die per-
sönliche Einladung zum Gottesdienst in die Kirche mit ihren Eltern oder 
Großeltern angenommen hatten und zum Singen und Spielen kamen. 
„Wir sind hier, wir sind vier“ erklang es lauthals zur Gitarre. Und dann 
saßen die Kinder auf einmal im Boot, das in Sturm geraten war, und 
Jesus schlief. Sie paddelten und schöpften mit Eimern Wasser aus dem 
Boot, derweil der Wind von außen heftig blies und alle nass wurden. Bis 
sie Jesus weckten, er aufstand und Wellen und Sturm befahl: „Werde 
ruhig!“ Auch Handpuppe Maja war wie immer dabei, und natürlich be-
kam auch sie das tolle Kin-
derkirchenbuch geschenkt. 
Lana und Ayla, Florian und 
John, Clara und Emil hatten 
viel Spaß; und die Muffins 
hinterher schmeckten nach 
dem Sturm doppelt gut.



Frauentreff in Bürgeln
Mittwoch, 11. Oktober

um 20:00 Uhr
in der Kirche

Wir bereiten den Filmabend für Frauen am 3. November vor.



 Liebe Gemeindemitglieder im Gemeindeteil 
Betziesdorf,

nach der aktuellen Regelung der Landes-
kirche für die Kollekten darf der Kirchenvor-
stand einer Kirchengemeinde über die Ver-
wendung von 85% der Kollekten eines Jahres 
entscheiden – die restlichen 15% werden an 
die Landeskirche abgeführt und von dieser an 
Projekte inner- oder außerhalb der Landeskir-
che weitergegeben. In Betziesdorf wurden im 
Jahr 2022 insgesamt € 1 279 Kollekten gege-
ben. Dafür ein herzliches Dankeschön an alle 
Spenderinnen und Spender!
Von diesem Kollektenbetrag darf die Kirchen-
gemeinde über die Verwendung von 85% 
entscheiden, also über die Verwendung von 
€ 1 087.
Der Gemeindeausschuss Betziesdorf hat in 

seiner letzten Sitzung entschieden, diesen Betrag je zur Hälfte an die 
Projekte »Ärzte ohne Grenzen« und »Leben mit Krebs« weiterzugeben.
Wenn Sie einen Vorschlag haben, welche Zweckbestimmung die 85% 
der Kollekten von 2023 des Gemeindeteils Betziesdorf haben sollen, 
wenden Sie sich bitte an den Gemeindeausschuss. Vielen Dank für Ihre 
Ideen!

————————————————

In eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes,
wir bitten höflich um Entschuldigung, dass nicht alle von Ihnen ein Ex-
emplar der letzten Ausgabe des Gemeindebriefes erhalten haben. Es ist 
ein logistischer Fehler passiert, so dass wir nicht genug Exemplare für 
alle Leserinnen und Leser bekommen haben. Es tut uns leid, wenn Sie 
unseren Gemeindebrief deswegen nicht lesen konnten.
Mit freundlichen Grüßen

Pfr. Ralf Eckert



Liebe Gemeindemitglieder im Gemeindeteil 
Bürgeln,

die Kirchengemeinde Ohmtal-Lahnberg wird vom Kirchenvorstand ge-
leitet. Da die Kirchengemeinde aus Bauerbach (mit Ginseldorf), Bet-
ziesdorf (mit Anzefahr und Sindersfeld) und Bürgeln besteht, wäre es 
sinnvoll, dass Menschen aus allen drei Gemeindeteilen im Kirchenvor-
stand vertreten sind. Im Moment sind zwei Plätze für Kirchenvorstehe-
rinnen oder Kirchenvorsteher aus Bürgeln frei.
Wenn Sie jetzt Interesse an einer Mitarbeit im Kirchenvorstand haben, 
können Sie vom Kirchenvorstand direkt dazu berufen werden. Eine 
Wahl zum gesamten Kirchenvorstand wird es erst wieder im Oktober 
2025 geben.
Zudem kann der Kirchenvorstand für den Gemeindeteil Bürgeln noch 
eine Person benennen, die unsere Kirchengemeinde in der Kreissynode 
vertritt sowie eine Vertreterin oder einen Vertreter dafür. Eine Mitglied-
schaft im Kirchenvorstand ist dazu nicht nötig. Haben Sie Interesse?
Bei Fragen zu den konkreten Aufgaben einer Kirchenvorsteherin oder 
eines Kirchenvorstehers bzw. eines Mitglieds der Kreissynode wenden 
Sie sich bitte an Pfrn. Berit Hartmann oder Pfr. Ralf Eckert.

————————————————

Kleidersammlung im November
Vielen herzlichen Dank für das tolle Ergebnis der letzten Kleidersamm-
lung. Damit haben Sie einen wichtigen Beitrag zur Unterstützung der 
diakonischen Arbeit in Bethel geleistet. Die nächste Sammlung wird in 
diesem Herbst vom 15. November bis zum 21. November stattfinden.
Um Ressourcen zu sparen werden wir nicht flächendeckend Sammel-
beutel verteilen. In den Kirchen sind noch genügend Sammelbeutel vor-
handen, die genutzt werden können. Sie können Ihre Spenden auch in 
eigenen Beuteln, Kartons usw. abgeben.
Abgabestellen sind in
Bauerbach: Kirche.
Betziesdorf: Gemeinderaum neben dem Kindergarten.
Bürgeln: Kirche.



Die Kirchengemeinde Ohmtal-Lahnberg gratuliert...
am 26.11.: Konrad Theis aus Betziesdorf zum 86. Geburtstag

————————————————

Was Wann Wo
Erntedankgottesdienst Sonntag, 01. Oktober 

09:45 Uhr
Betziesdorf 

Kirche

Erntedankgottesdienst Sonntag, 01. Oktober 
11:00 Uhr

Bauerbach 
Kreuzkirche

Erntedankgottesdienst Sonntag, 01. Oktober 
11:00 Uhr

Bürgeln 
Kirche

Gemeindenachmittag Montag, 02. Oktober 
14:30 Uhr

Betziesdorf 
Gemeinderaum

Nachbarschaftscafé Mittwoch, 11. Oktober 
15:30 Uhr

Bauerbach 
Kreuzkirche

Friedensgebet Mittwoch, 11. Oktober 
18:00 Uhr

Reddehausen 
Kirche

Frauentreff Mittwoch, 11. Oktober 
20:00 Uhr

Bürgeln 
Kirche

Heckenschnitt Samstag, 14. Oktober 
09:00 Uhr

Betziesdorf 
Friedhof

Ökumenische 
musikalische Andacht

Samstag, 28. Oktober 
17:00 Uhr

Ginseldorf 
Kath. Kirche

Filmabend für Frauen Freitag, 03. November 
18:00 Uhr

Bürgeln 
Kirche

Konzert Sonntag, 05. November 
19:30 Uhr

Bürgeln 
Kirche

Gemeindenachmittag Montag, 06. November 
14:30 Uhr

Betziesdorf 
Gemeinderaum

Nachbarschaftscafé Mittwoch, 08. November 
15:30 Uhr

Bauerbach 
Kreuzkirche

Friedensgebet Mittwoch, 08. November 
18:00 Uhr

Schwarzenborn 
Kirche

Kinderkirche mit 
Frühstück

Samstag, 18. November 
10:30 Uhr

Bauerbach 
Kreuzkirche

Buß- und Bettags- 
Gottesdienst

Mittwoch, 22. November 
19:00 Uhr

Bauerbach 
Kreuzkirche

Ökumenischer Taize-
Gottesdienst

Sonntag, 26. November 
18:00 Uhr

Bauerbach 
Kreuzkirche



Pfarrerin Berit Hartmann
Waidmannsweg 5
35039 Marburg
 (0 64 21) 6 22 45
@ Berit.Hartmann@ekkw.de

Pfarrer Ralf Eckert
Zum Loh 6b
35091 Cölbe-Bürgeln
  (01 76) 73 64 61 60
@ Ralf.Eckert@ekkw.de
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Bankverbindungen der Kirchengemeinde
Ohmtal-Lahnberg:
Sparkasse Marburg-Biedenkopf
IBAN: DE17 5335 0000 0000 0124 67
BIC: HELADEF1MAR
oder
Volksbank Mittelhessen eG
IBAN: DE03 5139 0000 0022 3008 06
BIC: VBMHDE5F
Bankverbindung der Friedhofskasse Betziesdorf:
Sparkasse Marburg-Biedenkopf
IBAN: DE39 5335 0000 0037 0064 16
BIC: HELADEF1MAR
Bei Spenden bitte den Verwendungszweck eintragen!

Ev. Kirchengemeinde Ohmtal-Lahnberg


